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Neue VBobterfolge im Aermelkungl und Atluntiſchen Hegn
Ein Seegefecht an der flandriſchen Küſte Ein italieniſches Luftſchiff vernichtet Erhöhung
der Soldatenlöhne und der Familienunterſtützung Neue blutige Ausſchreitungen in Petersburg

Berlin 29 September abends Amtlich

gemeldet

Berlin 29 SeptemberFront hielt die Kampfpauſe 27
tember über an unſere Stellungen von
Küſte bis zum Horthoulſter Walde vormittags
mäßiges Feuer

Stärke anangriffe aterbiſeben waren war die Patrouillen

Fliegertätigkeit rege

nehmungen mit Geſangenen zurück
Am Vormittag nur ſich an der Küſte feind

liche Luftſtreit te die erfolglos Bombenabwarfen Erſt von mütegs an ſteigerte ſich an der

Landfront das Feuer wieder das um 6 Uhr 20 abends
im Ypernbogen größere Stärke annahm und
Trommelfeuner überging Jhm folgte ein
Teilangriff in Gegend
den Feind abgeſchlagen wurde

Stellung der Hauptkampffront

hundert Meter weiter vorzuſchieben
Jm Artois in Gegend St

keit rege Auf dem Oſtufer der Maas verſtärkte ſich
das feindliche Artjlleriefener von mittags ab und ne
an einzelnen Abſchnitten größere Stärke an Jn
Gegend des Navrille Waldes bei Beaumont und öſtlich

Patronillen
eigenes Stoßtrupp Unter

nehmen nordöſtlich von Samogneux uns Gefangene und
Auch im Sundgan ſchei

Unter den
dort in unſerer Hand gebliebenen Gefangenen befindet

des Chaume Waldes
abgewieſen während

wurden
ein

vorſtoßende

Maſchinengewehre einbrachte
terte ein franzöſiſcher Teilvorſtoß bei Viſel

ſich auch ein Offizier
Am unteren Sereth dicht nördlich der PutMündung bei Ealieni und an der Donan weſtlich

t ſtärkere feindliche Aufklärungsabteilungen überzuſetzen und in unſere Stellung einzuTulceg verſuchten

dringen Sie wurden verluſtreich abgewieſen

Ein Seegefecht an der flandriſchen
Küſte und neue Booterfolge

Amtlich
ſtießen einige unſerer
atronillenfahrt vor der

flandriſchen Küſte auf eine überlegene Zahl feind
er Zerſtörer die unter Feuer genommen wur

Jm Verlaufe des Gefechts wurde auf einem der
Unſere

Berlin 291 Am 28 September frü
Torpedoboote nach einer

September

lich
den

erörer eine ſtarke Detonation beobachtet
joote erlitten keine Beſchädigungen

Verluſte
2 Neue l Bootserfolge im Aermelkanal und nan r Ozean 4 Dampfer

ahrzeng darunter der be
3300 Tonnen

s Segler 1 Je
waffnete engliſche DampKohlen der ſcwaſſpele
Jaques mit 4000 Tonnen
Segler EzelWater Lily Jane Williamſon undliamé ſowie das engliſche
Von den verſenkten acht engliſchen Seglern
Tonerde die übrigen Kohlen geladen

er Zeta mit
4 Dampfer

atten

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Der amtliche öſterreichiſche Bericht
W T Wien 29 September Amtlich

vrerlautbart

Deſtlicher Kriegsſchauplatz undbanien unperändbert

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Am Nordhang des Monte San Gabrieledie Kampftatigtedt beträchtlich auf

in den Jndikarien wurden angreifende Jtaliener
unſere Sicherungstruppen zurückgeworfen

Der Chef des Generalſtabes

Ereigniſſe zur See
Auf Erwiderung eines Angriffesein feindliches Luftſchiff am 18 September abends gegen

nur den
Septbr

Luſſin Piccelo unternommen hatte ohne
geringſten r anzurichten e am 2
abends eine Abteilung unſerer eeflugzenge
Luftſchiffe Anlagen von Seſi er Unvong c

n alle verſchon i r 1910 mit eintäuten Luſt jiff durch unſere See r ver tört

Ge r aber wieder in Betrieb geſetzt wurde Auch
ſchieden ie Luftſchiff hall e wurde
troffen das in der Halle befindliche Luft

Bis
her ſind größere Kampfhandlungen von keiner Front

An der flandriſchen
ben 28 Se p

Lediglich gegen unſeren Stellungbogen
um Ypern nahm das feindliche Artillerieſeuer größere

Während am Vormittag auch engliſche Teil

Nördlich und nordöſtlich Ypern
kehrten unſere Patrouillen von erfolgreichen Unter

feindlicher
Zonnebeke der verluſtreich für

Abends ließ das Feuer
nach und ſtieg ſeitdem mit wechſelnder Stärke auf unſere

Jn Gegend des Hansbeken gelang es uns die vom Abend des 27 September
zurückgebliebene Einbuchtung unſerer vorderen Linie
wieder auszugleichen und unſere Stellung noch einige

Quentin und an
der Aisne Front war zeitweiſe die Artillerietätig

ohlen ferner die engliſchen
Saura Miß Roſe Marry Orr

Croſe

Am Chiaſſo und
durch
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explodierte mit 150 Meter hoher Stichflamme Die
Exploſion wurde von den anderen Flugzeugen bis auf
20 Seemeilen Entfernung wahrgenommen Alle unſere
Flugzege ſind wohlbehalten zurückgekehrt Einem in
gleicher Zeit von einigen feindlichen Flugzeugen unter
nommener Angriff auf die Umgebung von Pola und
auf Parenzo blieb jedweder Erfolg verſagt Am
28 September belegten feindliche Flugzeuge in der

Südadrig eines dasSeeſpitalſchiffe
mit allen vorgeſchriebenen Kennzeichen als ſolches ver
ſehen war wirkungslos mit Bomben

Flottenkommando

Aus dem Hauptausſchuß des
Reichstages

Berlin 29 September Der Hauptausſchuß des
Reichstages nahm heute folgende Entſchließungen an

Mit Beſchleunigung tunlichſt die Entlaſſung
der Jahrgänge 1869 un d 1870 aus dem Heeres
vienſt herbeizuführen

Maßnahmen zu ergreifen daß dort wo Vater und
Sohn an der Front ſtehen der Vater auf Verlangen
aus der Feuerlinie r äugezeger wird3 Mannſchaften und Interoffiziere während der
Kriegsdauer in regelmäßigen Zeitabſchnitten den Ur
laub zu gewähren

Ferner wurde einſtimmig ein ſozialdemokratiſcher
Antrag angenommen der den Reichskanzler erſucht
eine anderweitige Feſtſetzung der Löh
nung der Mannſchaften und Unteroffi
ufer herbeizuführen und zwar nach folgenden Rich
inien

Unteroffiziere erhalten nach der als Unteroffizier
geleiſteten Kriegszeit von 18 Monaten eine Erhöhung
der Löhnung um 20 vom Hundert

h Gefreite und Gemeine nach einer Kriegsdienſtzeit
von einen Jahr 30 vom Hundert nach einer Kriegs
dienſtzeit von zwei Jahren 40 vom Hundert nach einer
Kriegsdienſtzeit von drei Jahren 50 vom Hundert Er
yöhung der für ſie zuſtändigen Löhnung

Beſondere Zulagen die für beſtimmte Funktionengezahlt werden dürfen auf dieſe Erhöhung nicht an
gerechnet werden

Schließlich wurde einſtimmig eine Entſchließung an
genommen die Familienunterſtützun der
Frauen von 20 auf 30 Mark und für Kinder
von 10 auf 15 Mark zu erhöhen

Unterſtagtsſekretär Dr Wallraf hatte erklärt daß
die Unterſtützungen als ganzes eine Erhöhung er
fahren müßten Die Verhandlungen über den ein
dahin et Weg ſchwebten noch doch werde die Er

öhung zeitig genug vor Eintritt des Winters ſpäteſtens
am 1 November eintreten

Ein Bündnis mit Polen
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 29 September Wie ich zuverläfſig aus
diplomatiſchen Kreiſen erfahre iſt zur Zeit m
über ein Bündnis Polens mit den Zentral
mächten verhandelt worden Polen ſoll in dieſer Be
ziehung die vollen Rechte eines Bundesſtaates bekom
men der mit den Miltelmächten in einen beſtimmten
Vertrag eintritt genau wie Bulgarien und die Türkei
in einen ſolchen Bnndesverhältnisvertrag getreten ſind
Die Verhandlungen ſind ſchon in der Hauptſache be
endet

Der erſte Angriff
gegen das Miniſterium Painlev

Karlsruhe 29 September Die Humanitéden erſten Angriff der S o aliſte n gegen
das Miniſterium Painlevé an Die Jnterpellation der Sozialiſten fordert von der Regierung
Aufklärung über die Erklärung Ribots daß die ruſſiſche
Regierun 1 gegen die Ver öff entlichun 9 der Ge
heimverträge der Entente C inſpruch erhoben und

lündigt

die Nichtveröffentlichung veranlaßt hätte Die Sozia
liſten ſind im Beſitz einer Petersburger Erklärung
wonach Rußland niemals ſeit dem Sturze besZaren ein derartiges Anſinnen an Frankreich geſtellt habe ſondern bielme hr bis zuletzt die
Forderung nach Veröffentlichung der geheimen Dokumente aufre cht erhalten hat Die Jterdglatign iſt von

212 Deputierten unterzeichnet Lok Anz,

Die ſozialiſtiſche Tagung in Bordeaux
pazifiſtiſchen Charakters

Genf 29 September Jn Paris erregen die doreingetroffenen e ſchen De ſchen über die bedenklich

wachſende iſt iſche tiefeBerſlimmung 8 orgänge in Jtallen wollen ſlch
die regierungsfeindlichen franzöſiſchen Sozialiſten als
Argument bebdienen um der bevorſtehenden großen
ſozigliſt iſſchen Tagung in BDorbdehazifiſtiſchen Charakter zu geben u e

Lol Anz

Der heuchleriſche Wilſon
Rotterdam

ſprupt
Se ptember neramerikaniſchen Lunch CElub ſagte Witſon England

und Amerika ſeien beide in den Krieg gezogen um
die Welt zu einer beſſeren Wohnſtätte zumachen wo die Schw achen gegen den Ehrgeiz der
Stärkeren geſichert ſind Tirpitz habe wie berichtetwird geſagt a Belgien kein Unrecht ſondern Gerech

29

tigkeit widerfahren ſei Bis ſolche Anſchauungen un
möglich n ſind könne es keinen Frieden
mit Deutſchland geben und könne Deutſchl andeine Ausſicht auf eine fünftt ige Wohlfahrt oder Zurück

eroberung des verlorenen Platzes unter den Völkern
haben Lok Anz
Die Aushungerung der Neutralen

Amſlerdam 29 e Die nach Amerika ge
ſandte niederländiſche Hande kommiſſion teilt mit daß
die geſamte Menge an Getreide die für eine eventuelleAusfuhr nach Holland verfügbar iſt rund 33 000 Tonnen

beträgt was ungefähr den Bedarf von 14 Tagen deckt

Wieder ein ſchwediſches Schiff
aufgebracht

T Amſterdam 29 September Aus Rotterdam
wird gemeldet daß das ſchwediſche Dampfſchiff Bor
wick auf dem Wege von Rotterdam nach Stockholmvoll beladen mit Steinkohlen von engliſt See
kräften nach Gravesend aujgeb racht worden ſei De
iſt innerhalb 14 Tagen das fünfte Sch

hen Streit
19

Schiff dasſcl wer i che

nach England aufgebracht worden iſt

Die Friedensſehnſucht in England
W T Berlin 29 September Der Fr

densſehnſucht im eigenen Lande verſucht
liſche Preſſe dadurch zu begegnen daß ſie
ſeit Jahren Leſer davon zu überzeugen
Deutſchland am Ende ſeiner Kräfte ſei und nur noch
unzureichenden minderwertigen Mannſchaftserſatz an
die Front zu ſchicken vermöge Bei dieſen Verſuchen
perwickelt ſie ſich in die ſeltſamſten Wider
ſprüche So ſchildert Lord Milner der Bericht
erſtatter der Morning Poſt laut Funkſpruch Carnar

pom 29 September den Einſatz einer ſeltſamen aus
Knaben und Greiſen gemiſchten Truppe lan
dernfront um gleich darauf auf den
9 d und die heftigen deutſchen

Deutſchen unternahmen zu
er ſich ſelbſt Lügen

Lügen Propaganda
W T Berlin 29 September Da die fran

zöſiſche Lügenpr opaganda gegenwärtig als ruptthema
jebliche Zwang arbeit der Civilbevölkerung in der

e

die eng
wie ſchon
ſucht daß

pon
an der
rückſichtsloſen

Gegenangriffe
mitommen

derſtand
e

r m

deutſchen Feucrlinie hat beginnt jetzt auch die rumäni
ſche Funkſtation Jaſſy mit Falſchmeldungen über deut
ſche Greuel dieſer Art die im Bereich der Mackenſen
Armee vorgekommen ſein ſollen Demgegenüber ſei mit
aller Schärfe das folgende feſtgeſtellt Jn dem ge
ſamten Frontabſchnitt der Heeresgruppe Mackenſen ſind
überhaupt keine Civiliſten in der Nähe der Feuer
ſtellung oder im Hintergelände geſehen geſchweige denn
beſchäftigt wordenNeue franzöſiſche Flunkereieu

W T Berlin 29 September Um die Hoff
nung auf einen baldigen Zuſammenbruch

eutſchlands zu heben hat der Temps vom
25 September im militäriſchen Lagebericht einen an
gebli ben Lagesbefehl des Generals Ludendorff an
geführt in dem es heißt Unſere Verluſte auf allenampffr nten ſind dauernhd ſehr hoch ſie würden ſich
noch ſteigern wären nicht neue Berhaltun waßregeln
gegeben worden Einen Befehl in dieſer Ja lung hat
General Ludendorff niemals erlaſſen Menſchenleben
nach Möglichk it zu ſchonen iſt dagegen eine ſo ſelbſt
perſtändliche Pflicht jeb der Heere itung daß e einerſonderen Erwähnung nicht h

Neue blutige Ausſchreitungen

in Petersburg
Lugano 29 September Der Corriere dellaZera läßt ſich aus Petersburg telegraphieren daß neue

blutige Ausſchreitungen in Petersburg
und anderen Städten ſtattgefunden haben Der
Handelsminiſter Prokopo witſch ſoll erklärt
haben Rußland ſtehe am Anfan des Bankrotts und baldigen Nieberganges Rußland ſei nicht
mehr bedroht vom Separatſfrieden ſondern von dem
allgemeinen Frieden auf Koſten Rußlands T

Baldige Friedensverhandlungen
zugeſichert

olalanzeiger aus Karlsruhe Daily Chronicle

meldet m 1 T 9 meewelche bisher noch zu Kornilow gehalten haben

haben ſich der Regierung unterworfen nachdem ihnen
vollſtändige Amneſtie und die baldige Aufnahmevon Friedens ver handlungen zugeſichert
war Die Soldatenaus ſchüſſe der 8 und 9 Armee haben
die Bedingungen formuliert welche nunmehr die Regie
rung angenommen hat

Clemenceaus Furcht vor einem
ruſſiſchen Sonderfrieden

Genf 29 September Jn ſeinem Homme Enchainé
beſpricht Clemenceau mit Erlaubnis der Zenſur
die Möglichkeit eines ruſſiſchen Sonderfrie
dens worauf die ungehörige Sprache der Peters
burger Preſſe hindeute Rußland habe Pflichten gegen
Frankreich das ſeine Rechnung für geliefert Material
präſentieren könnt c Falls ſich Rußland von den
übrigen Ententeländern trennen wolle ſei Frank
reich berechtigt den ruſſiſchen Patrioten Mittel undWege zu geben um die perirrie Nation in das richtige

Hlei zu br ingen Deshalb ſei eine ſchleunig e
Pariſer Konferenz notwendigEngliſche Flucht aus Rußland

Stockholm 28 September geſtern und heuteDie
aus Petersburg eingetroffenen Flüchtlinge darunter
überwiegend Englänt er erzählen daß ſie auf Anraten
des engliſchen Botſch afters Rußland flu htartig
verlaſſen haben Ganz Petersburg lebt in der
bangen Erwartung ſchwerſter Unruhen
die die Bolſchewiki zum Sturze Kerenskis vor
bereiteten Auf Grund dieſer Zeugniſſe iſt an ſolchen
Ausbrüchen kaum noch zu zweifeln Fortgeſetzt finden
Verhandlungen zwiſchen Kerehski und ſeinen Gegnern
ſtatt Die Stimmung in Moskau der Provinz und
einem Teile der Armee wo Kerenski ſtarken Anhan
beſitzt iſt völlig ungeklärt

Eine Sitzung in dem verſiegelten
ſinnländiſchen Landtag

Petersburg 29 November Die Pet Agentur
meldet aus Helſingfors Nach Abnahme der Siegel von
den Türen zum Sitzungsſaal des Landtages durch den
Landtagspräſidenten diz2 80 ſozialdemokratiſch be
geordnete eine I ſtündi Sitzung ab in der die Geetzentwürfe über den achtſtündigen Arbeitstag die ge

ſetzliche Gleichberechtigung der Juden die Ausführung
der Staatsſouveränität durch den Landtag und die Ver
intwortlichkeit des Senat vor dem Landtage angenommen wurden Das Zentrum und die Rechte nahmen auy

Sitzung nicht teil

Suchomlinows Gattin
der

Vern 29 September Die Frau des ehemaligen
ruſſiſchen Kriegsminiſters Suchomlinow die be
kanntlich freigeſprochen wurt reichte e Geſuch ein

bannung begleiten zu
Berufungum ihren Gemahl in die Ver

dürfen General Suchomlinow le
gegen das Urteil ein

Ein Sieg ohne Rußland eine
leere Phraſe

W T B Bern 29 Sept er Jn der Humanité führt Sombart aus A quith habe den
Willen der Entente au eichnet zum Ausdruck ge
bracht aber der militäriſche Sieg ſei die Vorbedin
gung zur Durchführung die Willen san täuſche ſich we man wirtſchaftlichen
Druck rechnet um dem de wichtige For nungen auf
wi n zu können ſo roh auch Folgen des Wirt

ſchaftskrieges ſein könnten Zum jege aber ſei die
tatkräftige Mitwirkung der Ruſſen notwendi mit den
Ru n de Sieg ſicher ohne die Ruſſen i er eine

re Phraſe Die Nachrichten aus Rußland die diegen ur ſo ſorgfältig durchſiebt laſſen immer mehr er
lennen daß die Maximaliſten demnächſt ans Ruder ge
langen Darauf müſſe man vorbereitet ſein 2

ozialiſten hätten durch die Stockholmer Konferenz die
Daximaliſt die Ententeſache gewinnen können ob es
n gutes oder ein ſchlechtes Mittel geweſen wär rum

le es ſich nicht ſondern darum daß dur olche
Deittel die nzöſiſche Regierung und die Regierungen
der Ententeländer die unumgängliche Notwendigkeit der
Mitwirkung Rußlands ſich werde ſichern können

Jnternationale
Note Kreuz Konferenz

W T Kopenhagen 29 September LantP olititen wird hier in der nächſten Woche eine inter
nationale Rote Kreuz Konferenz abge palten werden auf
der die meiſten friegführenden Länber vertreten ſein
werden Sie wird ſich m r Aubtguſch von Kriegsgefangenen und den u Anden n Kriegefangenlagern ſowie anderen en de yäftigen

eterliche Eröff nung der Konferenz erfolgt unter dem
n rn DCcS aldemarrinze von Dänemark nelommnenten Donnerdtag

4
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190 ließ ſie ſich wohl bew
Vertretern der geſamten Be

rung der Oſtſeeprovinzen einzuberufen Doch dem vondieſen ausgearbeiteten e verſagte ſie
ihre Beſtätigung Denn r dadurch behielt ſie behielt
die ruſſiſche Preſſe die Möglichkeit z wei terin 74die Gewaltherrſchaft der h ſchen Barxone

Eſten und Letten wider alles auhr
10 eln

Nun ſind die dunklen Zeiten der ruſſiſchen Willkür
der Unterd rüdung und Verhetzung vorüber Unter dem

Schutz des deutſchen Ablers bricht eine lichte Zukunft für

ad

V

Kurland an no an ihrer e legt der Kurlän
viſche Landtag freiwillig ſeine VBollma en nicher ba

t dem Geiſte unſerer it und dem Willen des Deutf ſteichstages gemäß die geſamte Bevslterung des
grlöſt n Landes ihre Stimme zu erheben ihre Wünſche
m z tun be rm bchte

u 1

Ehrentafel
Ein ſchneidiger Transportführer

Dnteroffizer Johann Berben aus Düſſeldorf
war in der Schlacht Aisne Champagne trotz fieber
artiger Erkrankung mit dem Nachſchublommando das
Lebensmittel für die Kompagnie in Stellung zu bringen
hatte freiwillig dorthin abgerückt, Als Berben mit
ſeinen Leuten in der Stellung ankam bemerkte er daß
der Feind dieſe beſegt hatte Sofort ließ Berben die
Lebensmittel niederlegen un unternahm mit ſeinem
Kommaondo von etwa 30 Mann mit großem Schneib
einen Angriff auf den eingedrungenen Feind Berben
vurde hierbei ſchwer berwundet Er wurde für dieſe

m 9t mit dem fernen Kreuz erſter Klaſſe ausgezeichnet

Anſopfernde Kamerahſchaft
Fleury in der Schlacht bei

Berdun im Auguſt 1916 lag di viert Kompagnie ine
yn 95 en 94 mpfen bei

lothringiſchen Infanterie Regiments in ZTrichter
ellungen die Tag und Nacht chwer be choſſen wurden
Infolge des Sperrſeners erſchien es nicht mwöglich ge

nügenro Getränke beran zuchringen um bei der großer
Hihe die Truppen noch kampfſähig zu r Da er
bot ſich der Gefreit Muns mann aus 9Rhade Kreis
MRecklinghauſen Weſt mit zwei Kameraghen Mut
ketier Roth aus Zemmer b Trierx und Musketier

enlimburg Kreis Jſerlohn aus
Cuelle Waſſer zu hol/n
unter Feuer leg Auf

Beungeborn aus
h e n 591

Gelände dauerndeiner in der chenrohe55
dem Rückwege wurden zwei Mann ver PRatrouille ver
wundet ein Ma fiel Troghem Gefreiter Pun
mann einen Ma ne gewehrichuhß durch den linken
Hnterarm erhbielt brachte er einen gefüllten Waſſerſack

Kampflinte Ex wurde für d eſe 7 at zum Unter

u r
D i deutſche Holzwolle

Am t 9 re ihr oie Verm rn e n den u e
orgung ber

narccben eine überaus
ne Amfcgobe zu erfüllen hat hat vor wen men Jahr

nen rberbaupt noch niemand gebacht An ſich ſt ja
bie Hol wolle nichts anderes als geraſpeltes Holz wie
es insbfonrbere bem Hobeln en tat T Ab
ſind wohl auch früher nicht nur verhrannt ſondern auch
zu anberen wecken venwant worben aber auf hre

r Im nie Herſtellung t man verbältn im
J I m 9 Jat vrrfo ll 3 um fnapp 90 re vwergangen ſent

e erſte berſchl ſteni
4ch

Herſtellung von Holz
chen berfranten u

n Fe r innru r her ver
ger ündet
nur
Kammer

7 m ch Aufſch un
erfolgte erſt noch wäter als der fönigl

9 Arn mm fein An r Aur
volle in bem wolbreid urrb ſpätert m9 r n Dir ber 50 re am J orvhang He s

h r r Herlecrt Die e re 3 950 ch Arm
erxſtellung von Holzwolle für ganz

5 p e f wie ber rhanupt 4 t ch an m
r n t horange gonnen iſt Die Ho Abegrbeitunggeſchieht ſetzt mit egenen Maſchinen und liefert er

ſtaunliche Menge eltoerſtänblich werden ſolche
Anlagen t walh reichen Gegenden Erfolg haben

ich die tig ler zur Verfügung ſtehennamentlich ſolch Hie ch einem leeren Awerkf vienſf
bar gemacht werben können Meiſt werben Kicfern und

chten gewählt her auch Die wichtigſte
Merwen dung der wolle ſt vor allem viejen e zur
Verpackung erhrechlicher Waren vher ſolcher die aus
beſonheren rirnben einer Sorgfalt beim Berſanh be

burſen Im Fel eine
Httung rn Joanerſtätiter

eurung wöhrenb des Hr nichtin bedeutende Autſuhr nach den w n her Nachbar

nern ber e aufagehört bat n anhverordentichem c geſtegen Aung einem Jaummeter

Leben in Wohnu ng

e ligfert hie Hol volle por ai ar un auch r r

trockenen Holzes werben wiſchen 3 un Doppelzentn
Holzwolle gewonn

Die Ruſſen in den Apotheken Galiziens

Man follte meinen daß die Ruſſen mit Rück icht
die Geſunderhaltung ber genen Armee d Apot
in ben von ihnen beſetzten Gebieten ſchonter

die in Ballen gepreßt werben

Gegenteil iſt aber tatſächlich der Fall Gegen all
Völker recht haben ſie 5 27 in r c tu n t g0 gen 47
chemiſchen Univerſitätslaboratoriums au Czer

ſo billig ein neues Jnſtitutnach Kiew geſchleppt un
richten zu föonnen Wie Räubergeſchichten aus
verklungenen Zeiten leſen ſich die Berichte die
heimgetehrten Apr thefer über den uſt and in welchem
ihre Apotheken vorſfanden in der pharmagzeuti n
veröffentlichen Der behörblichen Aufforderung e
ſprechend kehrte Apotheler Lande nach Sur Die porzellanenen Stande fäß v dec

xben den Fußbodben Jn heiterem Spiel hatte
ſaken nach ihnen mit Steinen u Biegeln geworf

die üchſen lagen in Trümmern bie Wurfgeſchoſſe lag
in den Gefah en Alle Chemni tali en n59 7 gen w
abſichtlich du cheingwder geſch ätter w Leinſwar Strychut wiſchen Chinin tinten de Schwefel

chen

gemengt Die meiſten Schublaben und hölzernen
r chti ungsgeger nſtände waren zu Brennholz verarb
word en dafür zierten drei Bon ben in lachen rm
MRaum Scheinbar aber ficlen die Van a n
eigenen Vandalismus zum LCofer Dreizehn R
lagen leblos am Boben in ihrer unmittelbaren

l 1 er 16 mat un Jeine J iche mit allkoh 2lich hatten die Ruſſen ren ntwein geſucht und b
nun ſich nur auf die Naſe verlaſſend in ber l
Wotka zu finden Sie haben es mit dem

begahlt

Die iſbhrigen Stanislauer Apotheken fanden ſicT t 4

in ähnlichem Zuſtand Man barf aus der Behandlung
J F J J 4ver Apotheken einen Schluß ziehen wie die Ruſſen erſt

in anberen Räumen gehauſt haben mögen und n
in Stanislaus war ſo wird es
weſen ſein

Millionär Dienſtboten in England
Millionär Dienſtboten gehören zweifellos zu

beſtgeſtellten und gli ücklichſten Me nſche n die wen
füglich denken kann Sie haben jedenfalls nichtNebermaß zu arbeiten denn in einem wirklich reichen

Haushalt gibt s dienſtbare Geiſter für einzel
leinſgkeit ſie beziehen auch einen beträchtlichen L
und haben bedeutende Nebeneinnahmen in Form von
Trinkgeldern uſw ſoweit ſie nicht gerade die unterſt
Stellen einnehmen Von dem fonfſtigen angenehm

Beköſtigung Landoufenthalt Reiſen

ede

uſw ganz zu ſchweigen Am beſten bezahlen die eng
liſchen itlionäre ihre Bedienſteten ſo verbient
ein Kammerbdiener ober eine Kammerjungfer 4900 bi
2000 Mark im Jahre allein an Lohn ein Hutler
ein Kellermeiſter ber meiſt noch einige en hat
ebenſoviel und einige weitere Tauſend im Jahre u
tragen die Trinkgelbder der vielenKammerdiener und Zofen dörfen freilie erigt a
7 rinkgelbder rechnen da ſte 10 ni cht für die t eſind aber nichtsbeſtoweniger ſind auch ihre Neben

einnahmen beträchtlich denn alle Lieferanten zahlen
ihnen Propiſionen die Schneider Juweliere Bigarren
händler u v deren Rechnungen ja faſt ſtets dieſem
Perſonal zur Begleichung überwieſen werben Tmunkelt daß manche Jungfer ſich Linnen z 5ahrer
ein Nermöge n erwirhbt von deſſen Zinſen ſie leben kar tttun das r andere wie

die männlichen ſind de n e
und die weiblichen ſind ſodaß der Sparſinn nicht zum

Niele der Dienſtboten
können das einfach nicht
und Wetteufel verfallen
das gute Leben gewohnt
Durchhruch kommt

Ein ganz Schlaner
Ein Reſerviſt aus Hannover der vach einer

vinaſtaht eingezogen war wollte ſeiner Later ſtadt einen
Beſuch abſtatten wünf chte dies jeboch obwohl das ver
boten iſt in Zivilkleidung zu fun Er ließ ſich die
Sachen ſchicken kleidete

T

ſich um und ging wohlae
R nm Bahnhof Hier traf er zufällig ſeinen Haupt rFlugs ſtellte er ſich in Loſitur und grüßte die Han

ſtramm an der He oſen naht nach la emw e er
gute Mann pie ganß pergeſſen daß er Ziviliſt wo
und ſein wol Der Weg führte ihn deshalb unn zuVater Philipp ſtatt in die Reſibenz

Die knappen Mahlzeiten in Londoner r
ine Plauderel in der Londoner Daily Moil ne

leuchtet die zunechmende NVer chlechterun g der Mahl lzeiten
in Londoner Reſtaurants Ein Herr trifft einen Be
kannten auf der Straße und ruft ihm zu Sie ſind aber
abgemagert Sie haben Exholung recht nötig erandere erwiderb Eine rig Mahlzeit iſt i
nötiger ich lebe an ſtaurotionsver yungerung rin London noch ein Reſtaurant indet in bem man u
zu pernünftigen Treiſen a1t eſſen kann muß in ſich
die Ei genſchaften nes Chr ſtoph Columbus unh einxs
Sherlock Holmes vereinigen

Kriegshumor
Der unverwüſtliche Spreeathener

Vormarſch in Sübpoblen ch r t 40 r 7
broch nes NRegenwetter Aur ch enbloſe m c t
tief aufgeweichte Straßen ziehen ar chlolpunen
ta gelang bamn erb un Mann c 7 t ſ1Schritt tief in den Schlamm ei Geſpr
guflommen und kein Geſang alles böſt nur in dem ein
Gedanken baher wenn doch bloß der reck ein
nehmen wollte Da unterbricht plötzlich el BVerli
bie Stille Ein Jutes hat die Sache doch et ſtootwenigſtens nich Be tung her 10 Armee
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